
Inklusion im fussball













Ihre Kommission Inklusion





Barrieren abbauen 
& 

Brücken schlagen zu 
einem Gemeinsamen 

„WIR“

Faktor: Vereine 

sich öffentlicher Verantwortung bewusst machen 
und dieser gerecht werden

Chancen: 
- Mitgliedergewinnung & Bindung
- Erweiterung des Vereinsangebots
- Steigerung Attraktivität/Außendarstellung/Image
- Verknüpfung zu Verbänden, Kommunen, Politik
- materielle/finanzielle Fördermöglichkeiten
- Vorbild sein für andere - vorangehen

Faktor: Mensch (mit und ohne Handicap)

Chancen:
- voneinander lernen
- gemeinsame Entwicklung von Sozialkompetenzen und 

Persönlichkeiten
- gemeinsamer Abbau von Berührungsängsten
- sportliche Bestätigungen geben und erhalten
- gemeinsames Erlernen von Umgangsformen mit- und 

untereinander
- gemeinsames Ermöglichen von Teilhabe
- Aufbau/Erweiterung sozialer Kontakte

Faktor: Rahmenbedingungen 

Gesellschaftlicher Anspruch
Inklusion und Teilhabe sind Aufgaben jedes Einzelnen

Politischer Anspruch
UN-Behindertenrechtskonvention, politische Zielsetzungen/Ausrichtungen, Thema Inklusion politisch in aller Munde

Fußball/Sport als Chance nutzen
Nationalsport – fast jeder hat Bezug dazu, hohe öffentliche Wahrnehmung, einfache Grundstruktur der Sportart













Beteiligte:

- Motivierte und qualifizierte   
Übungsleiter

- Fußballer*innen mit und ohne 
Handicap

Voraussetzungen:

- Sportplatz- bzw. Hallenkapazität 
(Nachbarvereine, Schulen und Kommunen 
einbinden)

- Geeignete Trainingszeiten (z.B. 
Wochenende)

- Bei Bedarf Barrierefreiheit des 
Vereinsgeländes

- Bei Bedarf Beförderung und Begleitung 
organisieren

Was ist weiter zu beachten?

- Unterschiedliche Handicaps der 
Fußballer*innen

- Unterschiedliches Alter und Fähigkeiten 
der Fußballer*innen

- Angst/Barrieren im Kopf der 
Fußballer*innen bzw. deren Eltern

- Sensibilisierung der Fußballer*innen für 
die „Anderen“ (z.B. durch gemeinsame 
Trainingseinheiten)

Wünschenswerte Perspektive:

- sportlicher Vergleich mit anderen Inklusionsmannschaften

- Aufbau eines regelmäßigen Spielbetriebs



Einfach machen!

Tue Gutes und 
rede darüber!

Netzwerkarbeit 
und Kooperation

Integration in die 
Vereinsstruktur 
(Vereinsfeste)

Kümmerer und 
Trainerteam mit 

Einfühlungsvermögen 
und Sozialkompetenz

Zieht im Verein alle 
an einem Strang!

Auf bestehende 
Strukturen 

zurückgreifen

Vermitteln von 
Spielregeln in 

„leichter Sprache“













„Unser Leitbild führt 
unsere 

Fachkommission. Wir 
zünden keine 

Strohfeuer, wir 
bauen langfristig 
„inklusiv“ für den 

Fußball im 
Südwesten und 
dessen Sportler 

etwas auf.“

„Inklusion ist 
für mich die 

fairen 
Begegnungen 

und die 
Lebensfreude, 
die der Fußball 
den Menschen 
mit und ohne 
Behinderung 

gibt.“

„Mein Traum: 
Gemeinsames 
Fußballspielen 
von Menschen 
mit und ohne 
Behinderung 
ist alltäglich.“

„Verschieden sein –
gemeinsam 

sportlich tätig 
sein.“

„Sport passiert auf 
einer Ebene, auf der 

das Miteinander zählt 
und die Behinderung 
in den Hintergrund 

rückt.“



„Sport 
verbindet alle 
Menschen!“

„Inklusion ist ein 
Menschenrecht –
Im und außerhalb 
des Fußballs darf 

niemand im 
Abseits stehen 

gelassen 
werden!“

„Inklusion –
Nicht nur 

darüber reden, 
sondern auch 
etwas dafür 

tun!“

„Inklusion ist 
selbstverständlich, 

denn Fußball ist 
für alle da.“




